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In diesem Beitrag sind uns leider folgende 
Fehler unterlaufen:

Abschnitt „Nierenversagen 
und Nierenersatzverfahren: 
Pathophysiologie“

Unvollständige Angabe:
Auffällig sind ein ausgeprägter Protein­

katabolismus bei verminderter Protein­
synthese und eine Steigerung der hepa­
tischen Glukoneogenese aus glukoplasti­
schen Amiinosäuren imponiert klinisch 
meist durch eine Hyperglykämie trotz ge­
steigerter Insulinsekretion bei peripherer 
Insulinresistenz und gesteigerter hepati­
scher Glukoneogenese.

Korrekte Angabe:
Auffällig sind ein ausgeprägter Protein­

katabolismus bei verminderter Protein­
synthese und eine Steigerung der hepa­
tischen Glukoneogenese aus glukoplas­
tischen Aminosäuren (Glutamin, Ala­
nin). Krankheitsbedingt können ferner 
einzelne nichtessenzielle Aminosäuren im 
Verlauf essenziell werden. Die Beeinflus­
sung des Kohlenhydratstoffwechsels im­
poniert klinisch meist durch eine Hyper­
glykämie trotz gesteigerter Insulinsekre­
tion bei peripherer Insulinresistenz und 
gesteigerter hepatischer Glukoneogenese.

Abschnitt „Sepsis: 
Pathophysiologie“

Fehlerhafte Angabe:
Da unter septischen Bedingungen Glu­

cose als Energiequelle durch Insulinresis­
tenz für viele periphere Gewebe nur in ge­
ringem Maß zur Verfügung steht, kommt 
den im Körper gespeicherten Triglyzeri 
Autokannibalismus den und Proteinen 
eine besondere Rolle zu.

Korrekte Angabe:
Da unter septischen Bedingungen Glu­

cose als Energiequelle durch Insulinresis­
tenz für viele periphere Gewebe nur in ge­
ringem Maß zur Verfügung steht, kommt 
den im Körper gespeicherten Triglyzeri­
den und Proteinen eine besondere Rolle 
zu.

Abschnitt „Ernährung nach 
großen Operationen: Bedeutung 
des Ernährungszustands“

Fehlerhafte Angabe:
Grund für die vorsichtige Steigerung 

ist die Vermeidung einer intestinalen 
Gangrän, einer seltenen Komplikation 
mit hoher Letalität. Spezifische Laborpa­
ram einer eter zur Diagnose dieser Kom­
plikation existieren nicht – …

Korrekte Angabe:
Grund für die vorsichtige Steigerung 

ist die Vermeidung einer intestinalen 
Gangrän, einer seltenen Komplikation 
mit hoher Letalität. Spezifische Labor­
parameter zur Diagnose dieser Kompli­
kation existieren nicht – …

Wir bitten die korrekten Angaben zu be­
achten und entschuldigen uns für die Feh­
ler.
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